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Den neusten

online immer dabei haben

Bei der Verlegung der
Windpark-Stromkabel
kam es gestern am Nord-
strand zu einem Vorfall,
wobei ein Arbeiter von sei-
nem Kran gehoben wer-
denmusste.

HEUTE:
Unfall am Strand

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine ► 4

Ein Original
gibt Vollgas

Paul „Pauli“ Rass im Porträit ► 3 Neuer Prädikant ► 6

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

ie Öffentlichkeit
und die Politik
wurden jetzt im
Ausschuss für

Wirtschaft, Tourismus und
Verkehr über den für den
Herbst geplanten Beginn
der Neugestaltung der
Mühlenstraße zwischen
Jann-Berghaus-Straße und
der Benekestraße infor-
miert. Die Anlieger der
Straße dürfen sich auf ei-
nen Boulevard-ähnlichen
Charakter freuen. Dazu ge-
hört neben der Erneuerung
der Straßenoberfläche
auch die Sanierung der
Schmutzwasserleitung
ebenso wie die Verlegung
einer Regenentwässerung
sowie eine Überplanung
der Vorgärten.

Gesamtkonzept überzeugt

Dabei überzeugt beson-
ders das offene und gut
durchdachte Gesamtkon-
zept. Die Bauzeit ist auf ein
gutes halbes Jahr von Okto-
ber bis Ende Mai 2023 fi-
xiert. Die Gesamtkosten
der Umgestaltung der Stra-
ße sollen sich nach Berech-
nung der Stadt Norderney
demnach auf ungefähr 1,2
Millionen Euro belaufen.
Im Ausführungsplan ist ei-
ne leicht geschwungene
Straßenführung mit Dach-
profil zur Mitte der Straße

D

vorgesehen. Ein Bewe-
gungsverkehr von Fahrzeu-
gen bleibt dabei natürlich
möglich. Beidseitig der
Mühlenstraße ist ein be-
gleitendes Grün ge-
wünscht. Die Gehwegpflas-
terung ist in einem sanften
rot, die eigentliche Straße
in einem matten Grau ge-
plant. Ein Kontrast soll
aber erkennbar bleiben. Ein
ausgeklügeltes Regenwas-

sermanagement soll dafür
sorgen, dass auch größere
Niederschlagsmengen auf-
gefangen und gesammelt
werden können. Mit der ge-
planten Inlinersanierung
soll der Sanierungsbeginn
Anfang September, aber
spätestens Anfang Oktober
starten. Ein Hauptsammler
wird in der Straße einge-
baut. Das Oberflächenwas-
ser soll über den Gehweg in
die Beetanlagen abfließen.

Regenwasserwird gesammelt

Das der Gebäude soll
über Regenrückhalteboxen
mit Überlauf gesammelt
werden. Insgesamt sind
neun Boxen mit Entnah-
meanschluss zur Bewässe-
rung der Grünflächen vor-
gesehen. So soll möglichen
Auswirkungen von Stark-
regenereignissen vorge-
beugt werden. Der Gehweg
bekommt eine Breite von
1,75 Meter; im Anschluss
folgt ein mindestens ein
Meter breiter Pflanz- und

Grünstreifen; bevor dann
die eigentliche Straße
folgt. Die Straßenver-
kehrsbehörde hat der Ver-
waltung bereits im Vorfeld
der Ausschusssitzung grü-
nes Licht für das Projekt in
der Mühlenstraße signali-
siert. Parallel zu der Stra-
ßenbaumaßnahme soll
auch der Teilabbruch des
Altbaus beim Alten- und
Pflegeheim „To Huus“ for-
ciert werden. Ein Abriss
nach Fertigstellung der
Straße macht auch wenig
Sinn, da möglicherweise
die gerade erst wiederher-
gestellte Straße beschädigt
werden würde.
Die Politik zeigte sich der

Konzeption gegenüber auf-
geschlossen. Die Einwände
und Anregungen der Aus-
schussmitglieder hielten sich
in Grenzen. Auch wenn die
graue Pflasterung der eigent-
lichen Fahrbahn nicht jeder-
manns Geschmack traf,
nahm man den Planungsent-
wurf doch wohlwollend zur
Kenntnis.

Mühlenstraßensanierung beginnt
Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Verkehr begrüßt Konzeption der Verwaltung

Jörg Valentin

Planentwurf mit Flurdetails der neu zu bauenden Mühlenstraße. Foto: Stadtwerke Norderney

Der jetzige Zustand der Mühlenstraße ist marode.



He liebeKinder,

ihr seid am Strand, die
Sonne scheint und ihr seht
im Sand hin und wieder et-
was Goldfarbenes blinken
und funkeln. Ein Bernstein!
Ein wunderschöner Strand-
fund, findet man so etwas
doch relativ selten. Also
nehmt ihr es mit und steckt
es euch in eure Hosenta-
sche.
Doch Vorsicht! Es muss

nicht unbedingt ein Bern-
stein sein, auch wenn es im
ersten Moment so aussieht.
Doch was könnte es sonst
sein?

Es handelt sich ver-
mutlich um den soge-
nannten weißen Phos-

phor. Man findet ihn häufig
an den Nord- und Ostsee-
stränden. Die Freude über
einen gefundenen Bern-
stein kann also oftmals nur
von kurzer Dauer sein,
wenn er sich als weißer
Phosphor herausstellt.
Denn Bernsteine sind in
der Regel nicht so groß und
kommen auch deutlich sel-
tener vor. Aber was genau
ist weißer Phosphor eigent-
lich - und woher kommt er?
Im 2. Weltkrieg wurden

vielerorts Brandbomben
eingesetzt, die mit dem
hochgiftigen weißen Phos-
phor befüllt waren. Auch

über der Nordsee wurden
diese Bomben abgeworfen,

die nicht alle ihr Ziel ge-
troffen haben und stattdes-
sen im Meer gelandet sind.
Dort liegen sie bis heute –
und stellen eine große Ge-
fahr dar. Mit der Zeit fan-
gen diese Bomben an zu
rosten und der Phosphor
konnte ins Meer gelangen
und die Strömung spülte
die kleinen kieselartigen
Steine bis an die Strände
der Nord- und Ostsee.

/orsicht| Wrandgeéahrs

Das Gefährliche am wei-
ßen Phosphor ist, dass er
sehr leicht entzündlich ist.
Dazu wird nicht einmal ei-
ne Zündquelle wie zum Bei-
spiel ein Feuerzeug benö-
tigt. Eine Temperatur von
etwa 20 Grad Celsius und
die Verbindung mit Sauer-
stoff reichen aus, damit er
anfängt zu brennen. Und
zwar mit bis zu 1300 Grad!
Dabei können schwerste
Verbrennungen auf der
menschlichen Haut
entstehen. Daher ist
es wichtig, po-
tenzielle
Bernsteine
geson-
dert

in einer Tüte aufzubewah-
ren - und nicht in der Ho-
sentasche. Denn eine bren-
nende Hose bekommt man
so schnell nicht ausgezo-
gen. Zwar könnte man mei-
nen, dass man zur Not
schnell ins Wasser rennen
kann, damit der Brand ge-
löscht wird. Weißer Phos-
phor allerdings brennt so-
gar unter Wasser weiter.
Kommt es zum Notfall,
sollten unbedingt die Feu-
erwehr und der Notarzt ge-
rufen werden.
Aber lasst euch davon

nicht entmutigen, weiter-
hin nach Bernsteinen zu

suchen. Es
lohnt sich alle-
mal! Denn sie
sind wahre
Schätze von vor
vielen Hunderten

Millionen Jahren. Und
mit etwas Glück findet ihr
darin ein versteinertes In-
sekt.

Bis zum nächstenMal,

Euer Kornrad.

3eißer ;hyswhyr
Achtung, dieser Strandfund kann gefShrlich sein.

Was aussieht wie Bernstein, kann auch weißer Phosphor sein. Foto: Wikipedia
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Fischen wirdas Meerirgendwann leer?

NORDERNEYVielenaufmerksa-
men Spaziergängern wird in
den vergangenen Tagen auf-
gefallen sein, dass vermehrt
tote Vögel im Spülsaum zu
finden sind. Meist handelt es
sich dabei um Brandsee-
schwalben, die derzeit in Ko-
lonien auf Norderney, Balt-
rum, Langeoog undMinsener
Oog brüten. Auf Minsener
Oog befindet sich mit etwa
3000 Brutpaaren die derzeit
größte Brandseeschwalben-
kolonie im niedersächsischen
Wattenmeer. Das hoch infek-
tiöse Vogelgrippevirus H5N1
breitet sich rasant aus und hat
allein in der weiteren Umge-
bung der Kolonie auf Minse-
ner Oog bereits zu rund 900

Totfunden geführt, die Dun-
kelziffer wird auf ein Vielfa-
ches geschätzt. Ein Ende des
Seeschwalbensterbens auf
MinsenerOog istderzeitnoch
nicht abzusehen. Aber auch
Flussseeschwalben, Lachmö-
wen und Basstölpel, vermut-
lich aus britischen Brutkolo-
nien, sindvonderVogelgrippe
betroffen.
Brand-undFlussseeschwal-

ben sind langlebige Vögel, die
20 bis 25 Jahre alt werden
können und ab einem Alter
von ein bis drei Jahrenmit der
Fortpflanzung beginnen. Bei-
de Arten sind nach der Roten
Liste der Brutvögel Deutsch-
lands als stark gefährdet be-
ziehungsweise vom Ausster-

ben bedroht eingestuft, auch
wenn sich die Bestände der
Brandseeschwalbe in Nieder-
sachsen in den letzten Jahren
positiv entwickelt hatten. Bei
langlebigen Vogelarten wird
die Bestandsgröße vor allem
durch die Sterblichkeit der
Altvögel bestimmt. Dies lässt
starke Rückgänge im Bestand
beider Arten in den nächsten
Jahrenbefürchten.
„Dies ist ein massiver Be-

standsverlust von prägenden
und wertbestimmenden Vo-
gelarten fürdenNationalpark.
Die Auswirkungen auf das
ökologische Gefüge, bei sol-
chenZugvögeln auchüber das
Wattenmeer hinaus, lassen
sich derzeit überhaupt noch

nicht abschätzen“, zeigt sich
Peter Südbeck, Leiter der Na-
tionalparkverwaltung Nieder-
sächsisches Wattenmeer, tief
besorgt. Die Tödlichkeit von
Infektionskrankheiten führt
allgemein vor Augen, wie
wichtig es ist, TieredurchStö-

rungen nicht zusätzlich unter
Stress zu setzen. Vielmehr
sind akute Anstrengungen im
Artenschutz nötig, um auch
menschliche Gefährdungsur-
sachenzuminimieren.
Für alle, die draußen in der

Landschaft unterwegs sind
und tote oder mutmaßlich
kranke Vögel entdecken, gel-
tenfolgendeRegeln:
• Tiere auf keinen Fall anfas-
sen. Menschen können zu Vi-
renträgern werden und die
Geflügelpest in andere Teile
desLandesverschleppen.
• Abstand halten, das Tier an
Ort und Stelle belassen und
die Vögel gegebenenfalls in
Ruhesterbenlassen.
• Auch denHund auf Abstand

halten (die generelle Anlein-
pflicht gilt bundesweit bis En-
deJuli).
• Beobachtungen den Veteri-
närbehörden der jeweils be-
troffenenKreisemelden.Dort
wird über abzuleitende Maß-
nahmenentschieden.
Das Verbot, wild lebende

Tiere an ihremRuheplatz auf-
zusuchen, zu berühren, auf-
zuheben oder mitzunehmen,
gilt immer und überall in
Deutschland, unabhängig von
der derzeitigen Gefahr der
Geflügelpest. Dies betrifft Vö-
gel, Robben und andere Säu-
getiere, ob im Wattenmeer
oder anderswo in Schutzge-
bieten und der übrigen freien
Landschaft.

5ygelgriwwe iÞ3attenÞeer
Seeschwalben im Nationalpark massi¤ betroffen

Brandseeschwalben
Foto: Klaus Qinkla¨NKPV



Sonnabend

Dienstag

25. M�ni

28. M�ni

29. M�ni

30. Juni

Kittwoch

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Noch immer wird punkt (' /hr in der Poststraße fünf Minuten für
den Frieden geschwiegen.

3auf auf das Trampolin heißt es in dieser Woche bei Sport und KulA
tur am Meer beim Manuskopf.

ðurzeit zeigt sich die gelbAschwarz geringelte 3aupe des XlutbSren
am ðuckerpad. Oeraus kommt spSter dieser Schmetterling.

Xrand auf Xorkum. Qie 3auchsSule der brennenden Oalle war bis
zum Festland zu sehen.
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NameyMil¤a
Rassey NOK
Geburty '. August '*(í
Geschlechty weiblich, kastriert

Fundtier der Woche
aus dem Hager Tierheim H Teleéony p4L3Nª4lh

Kil¢a ist eine sehr elegante Katzendame, die die Menschen ¤or
allem durch ihre schxnen Augen in den Xann zieht.
Mil¤a kam als AbgabeAKatze ins Tierheim Oage, weshalb sie an
das Keben in einem Oaushalt bereits gewxhnt ist. Sie kommt
nicht direkt offen auf den Menschen zu, doch sobald sie einmal
Vertrauen gefasst hat, mxchte sie mit dem Kuscheln am liebsten
gar nicht mehr aufhxren. Qa sie schnelle und hektische XewegunA
gen ¤erunsichern, sollten sich in ihrem neuen ðuhause keine kleinen
Kinder befinden. Sie kann ¤on ðeit zu ðeit eine kleine Qi¤a sein, trotzA
dem kommt sie mit anderen Katzen sehr gut klar.
Qa bei Mil¤a eine SchwSche des Nmmunsystems festgestellt wurde,
kann sie nur als reine Oauskatze gehalten werden.
Mil¤a wurde entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert.
Vereinbaren Sie doch gern einen Termin im Tierheim Oage.
Telefon *íèïé¨í'ì oder per NAMail.
Weitere Tiere finden Sie auf der Oomepage des Tierheims
unterwww�tierheimDhage�de und unterwww�norden�de.

r ist eine Norder-
neyer Institution
mit einem unver-
wechselbaren Pro-

fil. Er gehört zu den bekann-
testen Gesichtern der Insel
und es gibt kaum jemanden,
dem sein Name unbekannt
sein dürfte. Die Rede ist von
Paul „Pauli“ Rass. Vor nun
mehr sechs Jahrenwechselte
der 76-jährige frühere Erzie-
her, Strandkapitän und
Wattführer beim Kreis Lip-
pe-Detmold in den gefühlten
Unruhestand. Noch immer
engagiert sich „Pauli“ auf
vielen Gebieten. Von seinem
Arbeitseifer hat der Norder-
neyer auch als Pensionär
nichts eingebüßt. Noch im-
mer unterstützt und hilft er
mit Rat und Tat, wo er nur
kann. Egal, ob er im Erzähl-
café Döntjes von früher er-
zählt, mit einer Gruppe Ent-
spannungsübungen beim
Qigong macht oder seinen
Mann im Kirchenvorstand
der evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde
steht. Paul Rass setzt Akzen-
te und lässt sich nicht das
Wort verbieten. Manchmal
derb im Ausdruck, hat er
doch das Herz an der richti-
gen Stelle. Gerade seine so-
ziale Einsatzbereitschaft
und seine deutliche Anspra-
che sind zu einem Marken-
zeichen geworden. So
spricht er die Probleme im
Bauausschuss und beim
Friedhofsausschuss der
evangelischen Inselkirche
offen an und ist sich auch für
Malocherarbeiten auf dem
Gottesacker nicht zu schade.
„Da muss man mitunter ein-
mal laut werden, sonst lässt
sich eben nichts bewegen“,
macht „Pauli“ deutlich. Auch
politisch hat er auf der Insel
stets eine klare Kante ge-
zeigt. Sozialdemokratisch
geprägt hat er immer, wenn
sein Rat gefragt war, das
Wort erhoben und seine
Meinung geäußert.

E

Der Mann ist eine wahre
Fundgrube an Geschichten
und Anekdoten. Generatio-
nen von Inselgästen haben
Paul Rass als Wattführer und
Strandkapitän lieben und
schätzen gelernt. Durch ihn
wurde der Wattwurm Kult
und eine bekannte Delikates-
se. Selbst NDR-Moderatorin
und Tagesschau-Sprecherin
Judith Rakers konnte sich
dem Charme von „Pauli“
nicht entziehen. Bei jeder
Wattwanderung plauderte
Paul Rass aus dem Nähkäst-
chen mit seinem nicht enden
wollenden Erfahrungsschatz.
So wurde das Watt zu einem
Tummelplatz mit Nachhal-
tigkeitscharakter. Auch als
Strandkapitän am Strand
„Detmold“ hat Rass Genera-
tionen von Rettungsschwim-
mern aus dem Kreis Lippe
angelernt und dafür gesorgt,

dass sich die Badegäste stets
sicher fühlen duften. In „Pau-
lis“ Badefeld hat es inden fast
40 Jahren unter seiner Ägide
keinen einzigen schweren
Unfall gegeben. Das der jung
gebliebene Blondschopf ei-
nen langen Atem hat, wurde
nicht zuletzt beim Ausdauer-
sport deutlich. So zeigte Paul
Rass nicht nur einer oft deut-
lich jüngeren Konkurrenz bei
den Norderneyer Stadtmeis-
terschaften die Hacken, son-
dern finishte sogar den legen-
dären Honolulu-Marathon
auf Hawaii Mitte der 1990er-
Jahre. Lange Zeit war Rass
MentorundAnsprechpartner
für den Nachwuchs in der
Leichtathletik-Sparte des
TuS Norderney. Das hat er
aber altersbedingt aufgege-
ben. Nur die Sportabzei-
chen-Abnahme lässt er sich
nicht nehmen. „Da bin ich

immer noch aktiv und freue
mich, wenn sich viele Gleich-
gesinnte auf dem Sportplatz
tummeln“, sagt der Norder-
neyer Rekordhalter in erfolg-
reichen Abnahmen. Für Paul
Rass gilt das Motto: „Wer
rastet, rostet“. Und dass er
keinen Rost angesetzt hat,
wird nicht nur durch seine
Energie und Tatkraft nur
allzu deutlich. Lebensbeja-
hend und motiviert will er
auch in Zukunft seine viel-
fältigen Aufgaben angehen
und meistern. „Der Einsatz
für Ältere als auch für Jün-
gere wird auch weiterhin für
mich prägend sein und blei-
ben.“ Stolz ist „Pauli“ auch
auf seine Familie, die ihm
immer den Rücken frei ge-
halten hat. Besonders seine
bessere Hälfte Irene kann
sich ein Leben ohne Dampf
nicht vorstellen.

�in ]riginal gibt 5yllgas
Auch als 3entner ist Paul XPaulia 3ass in sozialen Xereichen und im Sport engagiert

Jörg Valentin

Nine wahre Fundgrube für Norderneyer Peschichten und Anekdoten: Paul 3ass. Foto: Mxrg Valentin
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np 1hr „Verwenden statt ver-
schwenden“, Lebensmittel retten,
CafeteriaanderGrundschule.

np�3p 1hr Stadtführung barriere-
frei. Start an der Treppe vom
Haupteingang des Conversati-
onshauses, Wissenswertes aus
über 200 Jahren Inselgeschichte.
Speziell für Menschen mit Rolla-
toren. Zehn Euro, Dauer zwei
Stunden.

nn�3p 1hr Duo Hübner-Schön-
felder, Conversationshaus. Piano
undCello. Auch um16Uhr.

n4 1hr Vom 1. bis 3. Juli findet
das erste kulinarische Festival
des New Waves statt. Abwechs-
lungsreiche Food-Kreationen,
ausgewählte Weine von namhaf-
ten Winzern und Live Musik.
Freitag bis Sonntag ist das Event
tagsüber für alle frei zugänglich.
Alle Informationen unter
www.new-wave.de/de/specials.

lp 1hr Star DJ Phil Fuldner legt
am Januskopf an der Eventfläche
elektronische Club- und Dance
Music auf. Karten gibts im Con-
versationshaus oder unter
www.norderney.de.

lp 1hr Konzert für Trompeten
undOrgel in der Inselkirche. Jörg
Segtrop, Uwe Gasse und Kanto-
rinGudrun Fliegner spielenWer-
ke von Vivaldi, Mussorski und
anderen.

nn�3p 1hr Duo Hübner-Schön-
felder, Conversationshaus. Piano
undCello. Eintritt frei.

n4 1hr 1. kulinarisches Festival
desNewWaves.

n6 1hr Sommerkonzert des
KGS-Orchesters in der Aula der
KooperativenGesamtschule.

n6 1hr Das AMK-Duo spielt in
der Konzertmuschel am Kur-
platz einen bunten Mix aus be-
kannten Songs.

lp 1hr Klaus-PeterWolf wirdmit
seiner unverwechselbaren Stim-
me,mit vielWitz und Esprit seine
Figuren zelebrieren. Seine Frau
Bettina Göschl begleitet ihn ge-
sanglich mit ihren Krimiliedern.
Tickets:www.norderney.de.

np�3p 1hr Stadtführung
Start/Treffpunkt Treppe vom
Haupteingang des Conversati-
onshauses. Wissenswertes aus
über 200 Jahren Inselgeschichte.
Zehn Euro, Dauer 2,5 Stunden.

(NorderneyCard erforderlich).
Tickets bitte vorab in der
Touristinformation buchen. Ein
Restkontingent ist zu eventuell
beimStadtführer erhältlich.

nn 1hr Fischerhaus-Museum im
Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

nn�3p 1hr Das AMK-Duo spielt
in der Konzertmuschel am Kur-
platz einen bunten Mix aus be-
kannten Songs. Auch um16Uhr.

nh 1hr Basteln mit Naturmateri-
alien imBesucherzentrum.

nh 1hr Die Salzwiese – Wunder
der Natur, Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. Für Er-
wachsene und Kinder ab zehn
Jahren. Erwachsene sechs Euro,
Kinder fünf Euro. Buchung unter
www.tickets.wattwelten.de. In-
formationen unter Telefon
04932/2001.

n6 1hr Interessante Fotos mit
dem Smartphone, Bademuseum.
Tipps und Tricks für bessere Auf-
nahmen und kreativeUmsetzung
der Fotos. 26 Euro, plusMaterial.
Infos unterwww.kreativital.de.

nL�3p 1hr Klangmeditation,
Conversationshaus Bibliothek.
Einlass ab 19.20 Uhr. Zwölf Euro.
Dauer 60 Minuten. Eine Anmel-
dung ist zwingend erforderlich
(bis 12 Uhr des jeweiligen Kon-
zerttages), unter 04932/5483072
oder kontakt@synaptik.org.

L�3p 1hr De Wattloopers, Treff-
punkt Rosengarten. Durch Sand-
und Mischwatt auf den Spuren
von Sandpierwurm, Herzmu-
schel oder Meersalat laufen und
die Ruhebänke der Seehunde
entdecken. Führung zehn Euro
plus Bustransfer 4,30 Euro. Kin-
der unter zwölf Jahren acht Euro
plus drei Euro Bustransfer. Infor-
mation unter 0160/92386027.

np 1hr Watt kreativ – ein Mal-
kurs für Anfänger. Anmeldung
und Information unter
04932/2001.

np 1hrWatt für Zwerge - Kinder-
freundlicher Wattausflug. Treff-
punkt Surferbucht Deichüber-
gang Südstraße. Dauer eine Stun-
de. Sechs Euro pro Person. An-
meldung und Information unter
04932/2001.

np 1hrWatt intensiv – Das Wat-
tenmeer mit allen Sinnen erle-
ben. Treffpunkt Holzbänke,
Westseite Campingplatz „Um
Ost“.

np�3p 1hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-

museum. Mit der Gemmologin
Frau Möser-Ahr diese Brücke
zwischen den Zeiten auf Norder-
ney entdecken: Alter, Bearbei-
tung, Einschlüsse, Fundorte,
Herkunft und Wertigkeit des
Bernstein. Dauer 90 Minuten.
Zehn Euro pro Person, zuzüglich
des zu bearbeitenden Bernsteins
ab sechs Euro. Anmeldung spä-
testens einen Tag im Vorfeld.
Persönlich oder telefonisch im
Museum während der Öffnungs-
zeiten 04932/935422.

np�3p 1hr Führung durch die
Ausstellung des WattWelten Be-
sucherzentrums. Dauer eine
Stunde, Eintritt zehn Euro. Aus-
stellung und Führung. Informati-
onen zur Veranstaltung
04932/2001.

nn�3p 1hr Das AMK-Duo spielt
in der Konzertmuschel am Kur-
platz einen bunten Mix aus be-
kannten Songs. Auch um16Uhr.

nl 1hr Vögel im Wattenmeer,
Treffpunkt Surferbucht Nord-
Ost-Kurve. Erwachsene zehn Eu-
ro, Kinder siebenEuro.

n3�3p 1hr Strandstrolche, Treff-
punkt vor dem Bademuseum. Es
wirdgefischt, gesucht, gespieltund
gebaut. Ab drei Jahren. Pro Person
sechs Euro, Dauer eine Stunde. In-
formation04932/2001.

n4 1hr geführte Insel Radtour
„Classic-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person zwölf Euro, ab
zwölf Jahren. Buchung www.nor-
derney-direkt.de.

nL�3p 1hr Besichtigung der
Sternwarte, Bgm.-Willi-Lührs-
Straße. Anmeldung/Infos unter
0176/24928209 zwingend erfor-
derlich. Eintritt sieben Euro, mit
Vortrag.

lp 1hr Handlettering-Schrift,
Einsteigerkurs. Bibliothek Con-
versationshaus. Schon an einem
Abend eindrucksvolle Postkarten
oder Lesezeichen gestalten. An-
meldung per SMS an
0173/7553965.

np 1hr De Wattloopers, Treff-
punktRosengarten (siehe5. Juli).

np�3p 1hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum(siehe 5. Juli).

np�3p 1hr Küstenschutz und Kli-
mawandel, Treffpunkt Bademu-
seum. Entdecken, wer und was
alles dafür sorgt, dass Norderney
nicht schrumpft. Erwachsene
zehn Euro, Kinder sieben Euro,
www.tickets.wattwelten.de. In-
formationen 04932/2001.

np�3p 1hr Exkursion mit den
Rangern in den Inselosten. Treff-
punkt ist die Informationshütte
am Osthellerparkplatz. Anmel-
dung und Information unter
04932/2001.

nn 1hrWatt für Zwerge - Kinder-
freundlicher Wattausflug. Treff-
punkt Surferbucht Deichüber-
gang Südstraße. Dauer eine Stun-
de. Sechs Euro pro Person. An-
meldung und Information unter
04932/2001.

nn�3p 1hr Das AMK-Duo spielt
in der Konzertmuschel am Kur-
platz einen bunten Mix aus be-
kannten Songs. Auch um16Uhr.

n4 1hr Strandstrolche, Treff-
punkt vor dem Bademuseum. Es
wird gefischt, gesucht, gespielt
und gebaut. Ab drei Jahren. Pro
Person sechs Euro, Dauer eine
Stunde. Information
04932/2001.

n4 1hr Geführte Insel-Radtour
„Info-Aktiv-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person 17 Euro, ab zwölf
Jahren. Buchung www.norder-
ney-direkt.de.

nh 1hr Fischerhaus-Museum im
Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

nh�3p 1hr Stadtführung
Start/Treffpunkt Treppe am
Haupteingang des Conversati-
onshauses. Bitte Tickets im Vor-
feld buchen in der Touristinfor-
mation. Ein Restkontingent ist
eventuell beimFührer erhältlich.

nL�3p 1hr Besichtigung der
Sternwarte, Bgm.-Willi-Lührs-
Straße. Anmeldung/Infos unter
0176/24928209 zwingend erfor-
derlich. Eintritt sieben Euro, mit
Vortrag.

nL�3p 1hr Kreativkurs: Edel-
stein-Gesichtsmassage in der Bi-
bliothek. Eine Anmeldung ist er-
forderlich (bis 12 Uhr des jewei-
ligen Termins) unter: kon-
takt@massagestaebchen.de oder
Telefon 04932-5483072.

L�3p 1hr Watt für kleine For-
scher, Surferbucht Deichüber-
gang Deichstraße/Südstraße. In-
fo Anmeldung direkt online un-
ter www.tickets.wattwelten.de
oder per Telefon unter
04932/2001. Auch um11.30Uhr.

np 1hr De Wattloopers, Treff-
punktRosengarten (siehe5. Juli).

np�3p 1hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum(siehe 5. Juli).

nn�3p 1hr Watt intensiv – Das
Wattenmeer mit allen Sinnen er-
leben. Treffpunkt Holzbänke,
Westseite Campingplatz „Um
Ost“. Erwachsene zehn Euro,
Kinder siebenEuro.

nn�3p 1hr Das AMK-Duo spielt
in der Konzertmuschel am Kur-
platz einen bunten Mix aus be-
kannten Songs. Auch um16Uhr.

nl�nh 1hrMeinWunschchoral in
der Inselkirche.

n4 1hr geführte Insel Radtour
„Classic-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person zwölf Euro, ab
zwölf Jahren. Buchung www.nor-
derney-direkt.de.

n6 1hr 1-2-3 Wattpolizei. Kin-
dertheater mit Sebastian Fuhr-
mann im Besucherzentrum am
Hafen.

nL�3p 1hr Leichte Skizzen mit
Text verbinden (Sketchnotes),
Bibliothek Lesungsraum. Anmel-
dung per SMS: 0173/7553965.
Pro Person 25 Euro. Informatio-
nen unterwww.kreativital.de.

nL�3p 1hr Sturmfluten, Insel-
schutz und Klimawandel. Vor-
trag imFoyer des Bademuseums.

np�3p 1hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum(siehe 5. Juli).

n4�3p 1hr Meereskunde für An-
fänger – Meer erleben. Bademu-
seum. Anmeldung direkt online
unter www.tickets.wattwel-
ten.de. Informationen unter
04932 2001.

n6 1hr Das AMK-Duo spielt in
der Konzertmuschel am Kur-
platz einen bunten Mix aus be-
kannten Songs.

nL�3p 1hr Kreativkurs. Beim
Zeichnen maritimer Motive ent-
spannen. Bibliothek.

lp 1hrMeeresleuchten im Bade-
museum. Badenacht bis 00.30
Uhr. Live-Musik, Klangschalen
und Kerzenschein. Anmeldung
unterwww.norderney.de.

lp 1hr Gospelkonzert mit den
Starfish SingersNorderney in der
Inselkirche. Fetzige Gospels, Bal-
laden, Popsongs und Spirituals
(siehe auch Ankündigung links).
Tickets gibt es imWeltladen und
ander Abendkasse.

l� Nuli
Mo Qi Mi Qo Fr Sa So

4� Nuli
Ko Qi Mi Qo Fr Sa So

h� Nuli
Mo DiMi Qo Fr Sa So

6� Nuli
Mo QiKi Qo Fr Sa So e� Nuli

Mo Qi Mi Do Fr Sa So

3� Nuli
Mo Qi Mi Qo Fr Sa So

N� Nuli
Mo Qi Mi Qo Fr Sa So

Polizei ((*
Feuerwehr (('
Notarzt und
3ettungsdienst (('
Krankentransporte

Tel. *íèí(¨(è'''
Xundeseinheitliche 3ufnummer
kassenSrztlicher XereitschaftsA
dienst ((ë((ê

Sonnabend| l� Nuli| N 1hr bis
Sonntag| 3� Nuli| N 1hry
Or. Vit, Moltkestraße é,

Tel. *íèï'¨'ïéé
Sonntag| 3� Nuli| N 1hr bis
Kontag| 4� Nuli| N 1hry
Qr. de Xoer, Moltkestraße é,

Tel. *íèï'¨'ïéé

ðahnSrztlicher Notdienst �nicht ÅeA
desWochenende�, telefonisch erA
fragen unter:
ðahnmedizin Norderney

Tel. *íèï'¨(ï(ï
XÅxrn Tarstens

Tel, *íèï'¨èè(*êê

Freitag| n� Nuli| N 1hr bis
Freitag| N� Nuli| N 1hry

KurAApotheke, Kirchstraße (',
Tel. *íèï'¨è'ê***

Krankenhaus Norderney, KippeA
straße è=((, Tel. *íèï'¨é*ìA*
Polizei, Qienststelle
Knyphausenstraße ê

Tel. *íèï'¨è'èé* und ((*
Xundespolizei,

Tel. *é**¨ëééé***
XeratungsA und Nnter¤entionsstelle
bei hSuslicher Pewalt,

Tel. *íèí(¨èêï'''
Frauenhaus Aurich,

Tel. *íèí(¨ë'éíê
Frauenhaus Nmden,

Tel. *íè'(¨íïè**
Nlterntelefon,

Tel. *é**¨(((*ìì*��
KinderA und Mugendtelefon

Tel. *é**¨(((*ïïï��
Telefonseelsorge,

Tel. *é**¨(((*(((��
Piftnotruf, Tel. *ìì(¨(è'í*
SperrANotruf Pirocard �Xank, NTA
oder Kreditkarte� Tel. ((ë((ë
KfO Kuratorium für Qialyse und
Nierentransplantation e.V., KippeA
straße èA((, Tel. *íèï'¨è(è('**
Pflege am Meer, Feldhausenstraße
ï, Tel. *íèï'¨èè*èïì
Qiakonie Pflegedienst, OafenstraA
ße ë, Tel. *íèï'¨è'ê(*ê

Qr. Oorst Schetelig, Qr. /lrike
Schetelig, Nmsstraße 'ì

Tel. *íèï'¨'è''
Nicole Ne¤eling, Kippestr. èA((,

Tel. *íèï'¨é*ïè*ïï

Qr. KarlAKudwig und Qr. Katrin SoA
laro, Fischerstraße é,

Tel. *íèï'¨é''(é

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

SONNZWEND| l� N1LO

15Uhr:MiaandMe
20Uhr: TopGun2 –Maverick

DOENSTZG| h� N1LO

18Uhr:SchmetterlingeimOhr
21 Uhr: Leander Haußmanns
Stasikomödie

KOTT-OCH| 6� N1LO

15Uhr:DieBieneMaja3–
DasgeheimeKönigreich
18Uhr:DowntownAbbey
21Uhr:TopGun2–Maverick

DasLinoDProgramm

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit uns
inVerbindung.

Gospel satt
Mie 1tarfish 1inäers
Norderney laden ��
eine¾ äe¾iséhten
6roära¾¾ in die
Nnsel¿iréhe ein. Mit
dabei sind G�dr�n
Flieäner a¾ 6ianoz
Mörn Manssen a¾
Bass �nd Pla�s
Knie½hoff an den
Mr�¾s.
8. M�liz 20 Uhr in der
Nnsel¿iréhe.

7iww þer 3y#he£

-ZTT-ELTEN
Am Hafen 2, täglich 10 bis 17
Uhr, Telefon 04932/2001, in-
fo@wattwelten.de
TO1ROSTONFORKZTOON
Am Kurplatz 1, Montag und
Dienstag 10 bis 13Uhr und 15 bis
17 Uhr. Mittwoch, Donnerstag,
Freitag 10 bis 13 Uhr, Sonnabend
10 bis 15 Uhr. Sonntag geschlos-
sen. Telefon 04932/891900, in-
fo@norderney.de
FZHRLZRTENSCHZLTER FROSOZ
MontagbisSonntag5.45bis18.15
Uhr,Sonntagbis19.15Uhr.
FZHRLZRTENSCHZLTERDW
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
und14bis16Uhr.
WZDEHZ1S
Familien-Thalassobad, 9.30 bis 18
Uhr, Spa 9.30 bis 21.30 Uhr, Am
Kurplatz2,Telefon04932/891400.
badehaus@norderney.de.
WOWLOOTHEL
AmKurplatz1,Montag+Dienstag
10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
Mittwoch + Donnerstag 10 bis 13
Uhr, Freitag 10 bis 13 Uhr und 14
bis 17 Uhr, Sonnabend 10 bis 13
Uhr. Telefon 04932/ 891296, bi-
bliothek@norderney.de.
LE1CHTT1RK
Am Leuchtturm 2, täglich Mitt-
woch 14 bis 16 Uhr und bei
schönem Ausflugswetter bereits
ab 11 Uhr. 252 Stufen warten
auf die Besucher. Entlohnt wird
man mit einem herrlichen Blick
über die Insel, die Nordsee und
das Festland.
ZRTGZLEROE
Adolfsreihe 6, Montag bis Frei-
tag 10.30 bis 17 Uhr, Telefon
04932/9915250, oder Termin-
absprache 0151/18328807, in-
fo@artgalerie-norderney.de.
GZLEROE ONDER SCHKOEDE
Langestraße 30, Montag bis
Freitag 9 bis 12 Uhr und 15 bis
18 Uhr, Sonnabend 9 bis 12 Uhr,
sonn- und feiertags geschlos-
sen, Sonderöffnung nach Ver-
einbarung möglich, Telefon
04932/81932, ipsen@atelier-
schmiede-norderney.de.

Öffnungszeiten
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Qer ruhige Schein trügt, denn der Aufenthalt im Spülbereich ist wirklich lebensgefShrlich. Nicht Åeder nimmt die Warnschilder ernst.. Fotos: Noun

Ohne Rohre geht hier gar nichts.Absperrungen sollen Unfälle verhindern.

StarkeDünen&
hohe Strände.
Los geht’s...

Bunkerreste. Gedeckter Tisch für Möwen, denn viele Muscheln kommen an die Oberfläche.

Mit schwerem PerSt gegen die Wassermassen.

VomSchiff wird gepumpt.
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icht an Struk-
turveränderun-
gen und Opti-
mierungs-Stra-

tegien hängt die Zukunft
unserer Kirche, sondern
an solchem ehrenamtli-
chen Engagement“, sagte
Superintendent Dr. Hel-
mut Kirschstein aus Anlass
der feierlichen Einführung
von Jan-Hendryk Bas als
Prädikant in der Norder-
neyer Inselkirche. Bas sei
geradezu vorbildlich ein
„demütiger Mensch“, der
im Respekt vor Gott „gran-
diose Einsatzfreude“ mit
„höchster Verantwortung“
verbunden habe.

Wereits seit lppL Lektor

Nachdem Bas bereits
2009 als Lektor eingeführt
worden war, folgte jetzt
die offizielle Beauftragung
zum Prädikanten, der sei-
ne Predigten völlig eigen-
ständig verfasst und auch
zur Austeilung des Abend-
mahls befähigt ist. Kirsch-
stein zeigte sich beein-
druckt vom umfassenden
Engagement des Laienpre-
digers: Allein zwischen
den Visitationen von 2012
und 2018 habe Bas in rund
70 Gottesdiensten die Pre-
digt gehalten. Auch als Mu-
siker an Orgel, E-Piano
und Akkordeon sei er im-
mer wieder gottesdienst-
lich aktiv. Darüber hinaus
predigt er häufig auf dem
Festland – und verantwor-

N

tet die Biker-Gottesdiens-
te auf Norderney im engen
Schulterschluss mit Pastor
Stephan Bernhardt.
Dieser und seine Frau

Verena führten liturgisch
durch den gut besuchten
Fest-Gottesdienst. Als As-
sistenten beteiligten sich
außerdem Luise Engl (Gö-
dens) und Jörg-Volker
Kahle (Emden) an der fei-
erlichen Einsegnung; bei-
de hatten mit dem jetzt
Eingeführten denselben
Ausbildungs-Kurs besucht.
Der Universitäts-Chor
Hamburg eröffnete den
Gottesdienst mit der Cho-

ralbearbeitung zu „Jesu,
meine Freude“; die rund
50 jungen Sängerinnen
und Sänger setzten im Ver-
lauf weitere musikalische
Glanzpunkte. Optisch wa-
ren die Mitglieder des Nor-
derneyer Heimatvereins in
ihrer traditionellen Tracht
ein echter „Hingucker“.
In seiner lebendig vorge-

tragenen Predigt illustrier-
te Jan-Hendryk Bas die
Einladungs-Kultur Gottes.
Er skizzierte die Vision le-
bensfreundlicher Feiern
an „vielen Tischen“ – ganz
gleich, wer sich dort ver-
sammle, um gemeinsam

das Leben zu feiern: Gott
selbst sei Teil dieser Le-
bensfreude, inspiriere sie
durch Jesus Christus – und
werde am Ende einmal das
globale Festmahl für alle
zelebrieren, wie es in der
Predigt hieß.
Prädikanten werden In Ih-

rer Arbeit begleitet und un-
terstützt durch die Beauf-
tragte für Lektoren- und Prä-
dikantenarbeit, dieses Amt
hat Pastorin Katrin Krüger
aus Marienhafe übernom-
men. Außerdem gibt es eine
aus den Reihen der Lektoren
und Prädikante gewählte
Lektorensprecherin.

�insatKéreuþe Þit 5erantmyrtung
Feierliche Ninführung: ManAOendryk Xas ist neuer PrSdikant auf Norderney

ManAOendryk Xas mit Superintendent Qr. Kirschstein, Pastorenehepaar Xernhardt, den Assistenten Nngl und Kahle sowie Mitgliedern des Oeimat¤ereins Norderney in
ihren typischen Trachten. Foto: pri¤at

Qer e¤angelische PrSdikant wird auch als Kaienprediger, VltestenA
prediger, Oilfsprediger und Predigthelfer bezeichnet. Nr hat eine
spezielle theologische /nterrichtung durchlaufen. Nr bearbeitet
¤orliegende oder ¤erfasst eigene Predigten und darf innerhalb
der e¤angelischAlandeskirchlichen Pemeinden frei ¤erkündigen.
Sein Qienst ist ehrenamtlich. Vorgeschlagen für die Ausbildung
zum PrSdikanten werden Pemeindemitglieder, die bereits akti¤
am Pemeindeleben teilnehmen. TrSger des Vorschlags sind entA
weder der Kirchen¤orstand der Pemeinde oder die entsprechenA
den Premien des Åeweiligen Kirchenkreises beziehungsweise QeA
kanats. ður Ausbildung zum PrSdikanten gehxren inhaltliche
Schwerpunkte wie Xibelkunde zur Ninordnung und Auslegung
¤on Xibelte£ten, die Plaubenslehre, die Schulung zum Aufbau
und Konzeption einer Predigt und schließlich die Kiturgie, das
heißt die Jrdnung der religixsen ðeremonien und 3iten.

-as macht ein Prädikantm

Die Zeiten, in denen auf
Norderney noch jeden Tag
Geld in einen der Parkauto-
maten gesteckt wurden, ge-
hören bald der Vergangen-
heit an. Das Parken auf der
Insel auf gebührenpflichti-
gen Parkplätzen soll nach
Willen der Politik und der
Verwaltung der Stadt Nor-
derney zukünftig via Han-
dy-App erfolgen. Das lästige
Kleingeldeinwerfen in einen
der zahlreichen Parkauto-
maten wird demnach ir-
gendwann aufhören. Bis auf
Weiteres soll es aber zu-
nächst einmal noch die
Münzoption an den Auto-
maten geben. An den fest
stationierten Parkautoma-
ten soll aber schon jetzt auf
die Möglichkeit auf des bar-
geldlosen Zahlungsverkehrs
mit entsprechenden Aufkle-
bern hingewiesen werden.
Mit zwei Systemanbietern

ist die Stadt in aussichtsrei-
chen Verhandlungen. Wer
letztendlich den Zuschlag
bekommt, muss noch ent-
schieden werden. Im Rah-
men der Diskussion im Aus-
schuss für Wirtschaft, Tou-
rismus und Verkehr stand
zudem eine moderate An-

passung der Parkgebühren
für die kommenden zwei
Jahre. Demnach wurde von
der Verwaltung vorgeschla-
gen, die Parkgebühren zum
kommenden Jahr um einen
Euro auf dann vier Euro zu

erhöhen und dann in einem
weiteren Schritt im Jahr
2024 auf dann fünf Euro zu
erhöhen. Das war dem Grü-
nen-Vertreter im Ausschuss,
Stefan Wehlage, nicht ge-
nug. Norderney sei mit sei-

ner Parkgebührenordnung
am unteren Ende gleichgela-
gerter Kommunen, so emp-
fehle er eine Erhöhung auf
mindestens 7,50 Euro ab
2023. Nach einer mitunter
hitzig geführten Diskussion

im Ausschuss konnte sich
Wehlage mit seiner Be-
schlussempfehlung knapp
nicht durchsetzen. Für Nor-
malverdiener und Familien
sei eine solche Erhöhung in
diesem Ausmaß unakzepta-
bel, so die Gegner. Christian
Budde (FWN) benannte die
Forderung der Grünen als
unverhältnismäßig. Das letz-
te Wort in dieser Angelegen-
heit ist aber noch nicht ge-
sprochen. Im nächsten Ver-
waltungsausschuss steht das
Thema erneut auf der Tages-
ordnung.
Auch an die immer mehr

werdende Zahl von Elektro-
Fahrzeugen muss gedacht
werden. So sollen Elektro-
Fahrzeuge für die Zeit des
Ladevorgangs von der Ent-
richtung einer Parkgebühr
vorerst befreit werden. Aller-
dings sind diese Fahrzeuge in
der bisherigen Gebühren-
ordnung überhaupt noch
nicht erfasst. Die Verwaltung
schlägt daher vor, dass hier
eine zeitliche Begrenzung
vorgesehen wird. Der Beginn
des Ladevorgangs muss an-
hand einer deutlich zu er-
kennbaren Parkscheibe ab-
lesbar sein. jva

;arãen nur ny#h Þit ianþMÅ�ww
XProschengrSbera gehxren bald der Vergangenheit an

Noch stehen die alten PerSte an Jrt und Stelle. Qas wird sich bald Sndern. Foto: Mxrg Valentin

Z1ROCH Spätestens bis zum
19. Januar 2033 müssen die
alten Führerscheine umge-
tauscht und durch die neuen
EU-Führerscheine ersetzt
werden. Damit der Um-
tauschprozess geregelt ab-
läuft, gibt es gestaffelte Fris-
ten. Das bedeutet, dass der-
zeit nur Führerscheine für
die Jahrgänge 1953 - 1958
(bis 19. Juli 2022), 1959 -
1964 (bis 19. Januar 2023)
und für anderweitige Aus-
nahmefälle umgeschrieben
werden. Spätere Jahrgänge
müssen sich mit dem Um-
tausch an die unten aufge-
führten Fristen (siehe Tabel-
le) halten. „Bitte melden Sie
sich für den Umtausch erst,
wenn Ihre Frist in weniger
als zwölf Monaten abläuft.
Wir bitte um Ihr Verständ-
nis“, heißt es dazu von der
Kreisverwaltung. Nach Ab-
lauf dieser Fristen verliert
der Führerschein als Doku-
ment seineGültigkeit.

Fripten  `r
F`hrerpchein

EU-Führerschein.
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„Dein Ostfriesland“ von Bildredaktion SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG
Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden

Dein Ostfriesland
fürZuhause!

Bilder für Dich,
Freunde und Deine Familie
Jetzt einfach online bestellen:
www.bild-skn.jalbum.net/Dein Ostfriesland/

Landschaften, Inseln und Luftaufnahmen

auf Fotopapier, Leinwand
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NORDERNEY Auf Facebook
wendet sich der Reiterhof
Junkmann an seine reitenden
Gäste mit der Mitteilung,
dass im Stall des Unterneh-
mens bereits vor dem Wo-
chenende ein Fall des Equi-
nenHerpesvirusTyp 1 aufge-
treten ist. Aus diesem Grund
sei der Hof für den Publi-
kumsverkehr geschlossen
worden.DasBetretenderAn-
lage sei zum Schutz der Pfer-
de zurzeit untersagt und
auch der Reitbetrieb sei in
dieser Woche eingestellt
worden. Der Reiterhof stehe
aber mit Rat und Tat unter
der E-Mail mail@reitschule-
junkmannzurVerfügung.
Der Mensch kann zwar

Überträger der Krankheit
sein, wenn er Kontakt zu an-
deren Pferden hatte, selbst
infizieren kann man sich je-
doch nicht. Deshalb sollte,
wer direkten Kontakt zu er-
krankten Pferden hatte, an-
dere Ställe nicht betreten. Be-
troffene Pferde sollen nach

Abklingen der akuten Infekti-
on drei Wochen in Quarantä-
nebleiben.
Nach Aussage des Reiter-

hofeswerdenalle Interessier-
ten auf dem Laufenden ge-

halten. Man kontrolliere wei-
terhin engmaschig die Ge-
sundheit aller Pferde. Nach
Aussage des Veterinäramtes
ist eine solche Erkrankung
nichtmeldepflichtig.
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Reiterhof Junkmann ist vorerst geschlossen. Foto: Noun

NORDERNEY „Meine Bilder
entstehen dann, wenn ich
die Energie spüre. Wenn es
so weit ist, muss ich ma-
len“, sagt die Paderborner
Künstlerin Diana Drees, die
ab Freitag, 1. Juli, ihre abs-
trakten Werke im Conver-
sationshaus präsentiert.
Es ist bereits die zweite

Ausstellung auf Norderney
und auch diesmal zeigt
Drees wieder Werke, die
mit Acryl oder Öl auf Lein-
wand meist in Spachtel-
technik entstanden sind.
In den Bildern drückt sie,

wie sie selbst sagt, ihre Lie-
be zu den Farben aus.
Wenn dann ein energeti-
scher Schub kommt, ist am
Beginn der Arbeit nicht
klar, was am Ende dabei he-
rauskommt, denn die Bil-
der entstehen impulsge-
steuert. Deutungen der
Werke werden dabei dem
Betrachter bewusst über-
lassen. Inspirationen holt
sie sich dabei aus der Natur

und ihre Lieblingsinsel
Norderney gibt ihr immer
wieder neue Impulse.
Das Meer, den Strand, die

frische Brise, die Wärme,
die Sonne in vielen ver-
schiedenen Farben und
Formen widerzuspiegeln.

Die unterschiedlichen
Farbtöne zeigen vielfältige
Stimmungen. Noch bis zum
11. August sind die farben-
frohen Werke von Diana
Drees in der Orangerie des
Conversationshauses zu
sehen.
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Die Inspiration kommt aus der Natur. Foto: Promo

NORDERNEY Im Juni 2017 ging
es los. Einige engagierte Bür-
ger machten sich daran, die
Lebensmittel von Läden und
Märkten zu sammeln, die
sonst im Müll landen wür-
den, obwohl sie noch tadellos
in Ordnung sind. „Verwen-
den statt verschwenden“ war
geboren, damals noch im
Haus der Insel.
Dabei hat „Verwenden statt
verschwenden“ nichts mit
der „Tafel“ zu tun, sondern
ist eine Initiative von Pri-
vatleuten, die sich ehren-
amtlich engagieren und be-
reits im fünften Jahr jeden

Samstag ab 10 Uhr die Le-
bensmittel an der Grund-
schule vorbereiten. Bis heu-
te wird das Angebot mit gro-
ßem Erfolg von den Bürgern
wahrgenommen und ob-
wohl wirklich reichlich ge-

boten wird, ist um zwei
nach zehn manchmal be-
reits alles unters Volk ge-
bracht. Hilfe wird in der Ini-
tiative immer gebraucht,
besonders beim Transpor-
tieren derWare.
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Gründungscrew 2017. Archi¤bild

NORDERNEY Die Norderneyer
original Bömmelbahnen ge-
henmit der Zeit. Noch in die-
ser Saison soll der alte Uni-
moggegeneine vollelektroni-
sche E-Bimmelbahn ausge-
tauscht werden. Somit wäre
der Besitzer der Bömmelbah-
nen, Gerd van Bömmel, einer
der ersten Eigner, die eine
solche Bahn an der ostfriesi-
schen Nordseeküste einset-
zenwürden.
DasGefährt istkraftvoll, lei-

se, emissionsarm und schont
dieUmwelt. Die neueBahn ist
der alten Zugmaschine und
den bisherigen Anhängern
zumVerwechselnähnlich.Mit

der bekannten Optik soll der
Wiedererkennungswert für
Gäste und Insulaner auch zu-
künftig erhalten bleiben. Die
Planungen sehen vor, dass die

Elektro-Bömmelbahnen ihren
Betrieb für die Inselrundfahr-
ten noch im Juli oder spätes-
tens im August aufnehmen
können.
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Noch mit Regensburger Kennzeichen versehen. Foto pri¤at
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DieVerstärkung der beiden
Dünenketten auf rund 900
MeternLänge amStrandab-
schnitt Kugelbake läuft auf
vollenTouren.Das Bagger-
schiff, das den Sandwestlich
der Insel vomMeeresboden
abträgt, pumpt dasMaterial
durch die Spülleitung an
Land,wo es danndurch die
sogenannten „Dumper“ in
dieDünentäler gefahren
wird. Eine besondere Freude
ist dasGanze für dieMöwen,
dennmit demSand kommen
Tausende von leckeren
Herzmuscheln an den
Strand.DerTisch ist
also gedeckt.
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